
 

 

Jesus antwortete:  
Ich sage euch:  
Wenn diese  
schweigen  
werden,  
so werden  
die Steine  
schreien.  
(Lk 19,40)  



 

Monatsspruch März 2021:  
 

Jesus antwortete:  

Ich sage euch:  

Wenn diese schweigen werden,  

so werden die Steine schreien.  

(Lk 19,40)  

Was war denn da los? Die Menge kochte, die geistliche Leitung war 

überfordert, und Jesus tat das, was schon vor Beginn der Zeit für ihn vor-

gesehen war. 

Die Menge – ja, sie jubelten ihm zu, dem König der Juden. Zugegeben, 

irgendwas passte nicht, ein Herrscher reitet nicht auf Eseln, trägt bessere 

Kleidung, hat einen beeindruckenden Hofstaat. Egal, irgendwas war 

auch sehr speziell, faszinierend, zog sie magisch in ihren Bann. Und so ju-

belten sie- manche jubelten mit, weil alle jubelten, es war Feiertagsstim-

mung, man war gut drauf.  

Na ja, eigentlich lief dies Fest ganz anders ab, dieser eselreitende König 

passte nicht in die Liturgie, also wiesen die geistlichen Leiter ihn zurecht: 

„Sag ihnen, dass sie still sein sollen!“ 

 

Sie wurden nicht still, ein paar Tage später schrien wohl genau dieselben 

Menschen: „Kreuzige ihn!“Es ist oft leicht, mit der Masse zu tönen; aber 

wer weiß, manchmal ist gerade das ja auch richtig.  
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Lockdown - Kein ENDE in Sicht 

Ja, irgendwie ist nicht wirklich ein Ende 

in Sicht. So langsam zehrt es schon rich-

tig an den Nerven und wie schön wäre 

es doch, sich mal wieder mit anderen 

zu treffen, einfach mal zu quatschen, 

sich richtig in die Augen schauen und 

auch mal in den Arm nehmen. Gemein-

sam Grillen, mal ein Bierchen oder ei-

nen Kaffee trinken... wer hätte ge-

dacht, dass wir das alles mal so vermis-

sen werden.  
 

Für uns als Süddeutsche Gemeinschaft ist Gemeinschaft ein zentrales The-

ma... Sonst würden wir wahrscheinlich anders heißen. Und da tut es schon 

weh, dass da gerade so wenig möglich ist. Immerhin dürfen wir noch Got-

tesdienste feiern, wenn auch mit vielen Restriktionen. Und trotzdem sind 

die Gottesdienste wirklich schön.  

Es macht Freude zu sehen, mit wie viel Herzblut alle dabei sind, sei es bei 

der Moderation, beim Lobpreis, mit der Dekoration oder natürlich auch 

bei der Predigt. Und was sonst noch alles dran hängt. Die Gottesdienste 

sind einfach ein Segen - mit und ohne Corona! 
 

Vielen Dank auch an alle, die in dieser Zeit trotzdem versuchen, Gemein-

schaft zu leben, sei es durch Besuche, Telefonate, Videotreffen oder sons-

tige kreative Dinge. Es gibt viele Wege, füreinander da zu sein. Wir sind ei-

ne Gemeinschaft und entsprechend sind wir auch alle aufgerufen, die 

Menschen, die Gott uns aufs Herz legt, im Blick zu behalten - einfach kurz 

mal anzurufen, ein Kärtchen zu schreiben oder ihnen auf andere Art und 

Weise zu zeigen, dass sie uns wichtig sind. Und selbst wenn uns nichts ein-

fällt, können wir andere bitten, doch mal nach ihnen zu sehen. 
 

Miteinander – Füreinander und mit unserem HERRN im Gepäck...auf diese 

Weise sollten wir es noch durch die restliche Lockdown-Zeit schaffen. 



 

 
 

Sonntag, 7.3.    10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

       Außerdem: Jugendgottesdienst in Leofels;  
       Nähere Infos dazu kommen noch! 

Sonntag, 14.3.    10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 21.3.    10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 28.3.    10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst   

 

 

 Von WhatsApp nach Signal 

Aus Gründen des Datenschutz wer-

den Martina, Clarissa und Karl-

He rman n  End e  F eb rua r  a u s 

WhatsApp aussteigen.  

Gruppen und Infos gibt es dann nur 

noch auf Signal. Das kann man in den 

entsprechenden Appstores bekom-

men. Wir laden deshalb alle ein, mit 



 

Weihnachtsbasar 

Nachdem im vergangen Herbst we-

gen der Corona-Pandemie so viel 

Unsicherheit war, haben wir vom 

Frauen-Frühstücks-Team beschlos-

sen, dass wir in der Adventszeit kei-

nen Bazar anbieten. Es war ja auch 

nicht klar, wie lange und ob Prä-

senzgottesdienste stattfinden. 

Kurz vor dem 1.Advent meldete sich dann Esther Schuhkraft und sagte, 

dass sie den ganzen Sommer Produkte von ihren Bienen und auch ver-

schiedene Kräuterprodukte für einen Bazar vorbereitet hat.  
 

Nach einer kurzen Rücksprache hat sie dann im Foyer vom Gemein-

schaftshaus ein Regal aufgestellt und gefüllt mit einer Vielfalt an Produk-

ten von ihren Bienen, ebenfalls einer Vielfalt an verschiedenem Kräutersi-

rup, selbst hergestellten Heilsalben, Kräuterkissen und noch vielem 

mehr…. 

Dieses Angebot wurde von den Gottesdienstbesuchern sehr gut ange-

nommen und es gab viel positives Feedback und rege Nachfragen nach 

dem guten Honig und den anderen Dingen. 

Am Ende gingen sage und schreibe insgesamt 520€ dafür ein! Dies wur-

den von Esther an die SV-Kasse Künzelsau gespendet.  

Dafür, und für das Engagement von Esther, ihrem Bruder Gerhard und 

auch von Christine Heller sagen wir alle:  

Herzlichen Dank! Und vergelt‘s Gott!  

Sein Segen begleite euch auch weiterhin. 



 

Jugendarbeit in Zeiten von Corona 

Leider dürfen wir uns gerade auch in der Jugendarbeit nicht live 

treffen. Aber dank der technischen Möglichkeiten können wir viel Online 

machen.  

So findet jeden Mittwoch der Jugendkreis und freitags die 

Jungschar online statt. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir zumindest 

diese Möglichkeit haben, auch wenn dies leider nicht die persönliche 

Begegnung ersetzt.  

Es gibt nicht nur eine Andacht und Gebet, sondern 

auch die unterschiedlichsten Spiele werden online gespielt. Von 

Stadt-Land-Fluss über UNO bis hin zu einem Krimi-Dinner findet alles 

Mögliche online statt. Wir sind immer wieder am Schauen und ausprobie-

ren, was hier geht, aber auch was nicht funktioniert.  

Wer Interesse hat, kann sich einfach bei mir (Clarissa) bezüglich der 

Zoommeetings melden! 

 

 



 



 

… des Gebetsteams  

Zwar stehen wir nicht selber vorne am „Gebetstisch“, aber es gibt eine 

Kiste, in die jede/jeder Gebetsanliegen einwerfen darf. Entweder schreibt 

ihr sie zu Hause auf und tut sie in das Kästchen, oder ihr nutzt Karten und 

Stifte, die vorne auf dem Tisch ausliegen. Wir vom Gebetsteam nehmen 

diese Kärtchen oder Zettel jeweils sonntags raus, beten für eure Anliegen 

und vernichten die Zettel anschließend. 

Und wie gewohnt dürft ihr euch dann auch eins der Kärtchen mit Zu-

spruch nehmen, sie liegen neben der Kiste und schenken euch hoffent-

lich die Ermutigung, die ihr braucht. 

Und nun – nur Mut!!!                                           

 

 

  



 

Reduzierte Arbeitszeit 

Februar – April arbeitet Karl-Hermann  

nur 80%, um die Bezirkskasse in diesen 

schwierigen Zeiten zu entlasten. Diese 

Maßnahme könnte auch auf sechs Mo-

nate verlängert werden. 

Bitte beachtet, dass Karl-Hermann des-

halb in diesem Zeitraum wirklich einen 

weiteren freien Tag hat! 

 

Frühjahrsputz 

es ist mal wieder so weit. Unser Gemein-

schaftshaus könnte  eine Grundreinigung gebrauchen. Viele Räume wer-

den gerade nicht genutzt, aber wir wollen doch mal sehen, dass wir sie 

wieder schön herrichten für den Tag, an dem endlich Gruppenstunden 

stattfinden können. 
 

Jetzt brauchen wir euch 

 Für die Fenster 

 Für Boden, Stühle und die Decken im Saal 

 Für die Vorräume 

 Für Treppenhaus und die Räume oben 

 Für Jugendraum, Küche, Toiletten usw.  

 Für den Außenbereich, wenn wettertechnisch möglich 

Geputzt wird an 2 Tagen, am 26. und 27.3 . Die Aufteilung auf 2 Gruppen 

entzerrt das Corona- Abstandsproblem… Wie in den letzten Jahren wer-

den wir eine Liste auslegen, damit sich alle Mitstreiter ihre Lieblingsaufga-

be aussuchen können. Mit dem Eintrag in der Liste wird dann auch eine 

bestimmte Uhrzeit/ Zeitspanne für die jeweilige Aufgabe festgelegt. 

Es bleibt noch abzuwarten, was wir ggf. außerdem coronatechnisch be-

achten müssen, da werden wir euch wieder kurzfristig informieren, das 

kennt ihr ja nun zur Genüge… 

Also – tragt euch ein, bringt eure eigenen Putzsachen mit und freut euch 

auf ein blitzblankes Haus!  



 

 



 



 

Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

      Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098 

      mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de 
 

Gemeindediakonin:  Martina Lutz     

      Tel.: 07904 8589  
  

Jugendreferentin:   Clarissa Vogel    

      Tel.: 0160 9156 6552 
 

Bezirksleiter:    Klaus Kühn     Friedemann Bast     

      Tel.: 07944 2175   Tel.: 07904 944 254  
 

Bezirkskassier:    Sarah Huß  

      Tel.: 07904 944 492  /  0157 8814 3039  

      mailto: sarah5585@web.de 
  

Info-Brief:     Martin Bürkert  

      Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601 

      mailto: dieBuerkerts@web.de 
 

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags 

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags 

Clarissa Vogel: montags 

Stettenstraße 29 

74653 Künzelsau 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung  

IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40    BIC: GENODEF1EK1  

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung!  Spendenbescheinigung möglich! 


